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100 Autorinnen und Autoren, 100 Orte 
Die Literatur in Schleswig-Holstein ist mehr als 
»meerumschlungen«. Vielmehr ist das »Brückenland« Schleswig-
Holstein kulturell geprägt vor allem von den beiden Polen am 
nördlichen und am südlichen Rand – von Kopenhagen und von 
Hamburg. Über Jahrhunderte gaben Dänemark und Hamburg den 
kulturellen Takt im Lande vor – mit kleineren Melodien aus Gottorf, 
Eutin oder Emkendorf. Kultur in Schleswig-Holstein zeichnet sich 
als »randständig« aus, und gerade das macht sie besonders 
reizvoll. Das gilt insbesondere für die reiche Literatur, die hier im 
Norden entstanden ist. Die beiden Herausgeber legen hier ein 
Lesebuch vor, mit vielen eigenen Stimmen des Nordens von der 
Frühen Neuzeit bis in die unmittelbare Gegenwart. Gibt es denn 
eine »schleswig-holsteinische Literatur«? Oder doch eher eine 
Literatur aus Schleswig-Holstein? Oder vielleicht eher eine 
ansehnliche Literatur in Schleswig-Holstein? Olaf Irlenkäuser und 
Martin Lätzel entwerfen mit diesem Buch eine Topographie der 
Literatur im Norden vom Anfang bis zur unmittelbaren Gegenwart 
– durchaus auch jenseits von Theodor Storm und Klaus Groth. Was 
macht den »Raum der Literatur«, die »Literatur im Raum« aus? 
Gibt es Verbindendes über die Zeiten hinweg? Gibt es Typisches? 
Gibt es Besonderes, was die Literatur Schleswig-Holsteins von 
derjenigen der anderen Regionen Deutschlands unterscheidet? 
Eines ist gewiss: Dieses Lesebuch vermittelt den bisher 
umfassendsten Einblick in das »Literaturland Schleswig-Holstein«. 
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Olaf Irlenkäuser, geboren 1966, 
wurde nach dem Abitur zunächst 
Sortimentsbuchhändler. Nach dem 
Studium der Slavistik, Germanistik 
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schlug er eine Verlagslaufbahn ein. 
Nach einigen Stationen in literari-
schen Lektoraten deutscher Verlage 
sowie als freier Autor ist er seit 
2012 Geschäftsführer des Wach-
holtz Verlages, Kiel/Hamburg. Er 
war und ist Juror bei mehreren 
literarischen Preisen.  
 
 
Martin Lätzel, geboren 1970, 
studierte nach dem Abitur an der 
Ruhr-Universität Bochum. Seit 1996 
in Kiel ansässig. Nach einer Tätig-
keit beim katholischen Erzbistum 
Hamburg Verbandsdirektor des 
Landesverbandes der Volkshoch-
schulen Schleswig-Holstein, 
stellvertretender Abteilungsleiter 
der Kulturabteilung des Landes 
Schleswig-Holstein, seit 2019 Direk-
tor der Schleswig-Holsteinischen 
Landesbibliothek. Honorarprofessor 
an der Fachhochschule Kiel.   
 
 


